
Das fünfgeschossige Wohn- und Gewerbehaus, mit
seiner einfachen Rasterfassade typisch für die
Speichergasse, erhielt seine prägnante Form mit
zwei doppelgeschossigen Rundbogenöffnungen im
EG / 1. OG wohl um 1908-10. Ebenfalls aus dieser
Phase stammen die gut wiederhergestellten
Ornamente am stilisierten Kranzgesims. Aufgrund
der unterschiedlichen Fensterbänke darf vermutet
werden, dass das Gebäude zu einem unbekannten
Zeitpunkt, wohl bereits im 19. Jahrhundert
aufgestockt wurde.
Inneres: Rechtecktreppenhaus mit geschwungenem
Treppenlauf. Gusseisengeländer. Gute
Eingangstüre. C.S.

um 1870 Neubau
1908 Dachaufbau, Umbau Innen (Gottfried

Läderach, Architekt, Bern, für Fritz
Bächler, Privatier, Trub)

1910 Umbau (Gottfried Läderach, für
Tomaschpolsky & Weidenfeld)

1913 Erweiterung (J. Baur, Baugeschäft)
1920 Umbau (E. Jaussi, Baumeister)
1985/86 Umbau (Nereno AG, Architekten,

Bern)
1987/88 Erstellung Windfang (v. Graffenried

AG, Bern)
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